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Stellenausschreibung: 
 
Ab 01. Juni 2009 wird am Gemeindeamt Überackern die Stelle einer Kanzleikraft neu besetzt. 
Lesen Sie dazu die Stellen-Ausschreibung auf Seite 2.  Bewerbungen richten Sie bitte bis spätes-
tens Freitag, 10. April 2009, an das Gemeindeamt Überackern. Auskünfte erteilt Herr AL Har-
weck unter  07727/2912 – 32. 
 
 
Notarsprechtag: 
 

Am Montag, 06.04.2009, wird von 15 – 17 
Uhr wieder ein kostenloser Notarsprech-
tag angeboten. Um Anmeldung unter 
07727/2912 wird gebeten! 

 

Textiliensammlung: 
 

Am Dienstag, 31. März 09, wird die  
nächste Textiliensammlung durchgeführt. 
Nähere Informationen im Blattinneren. 

 
 

Altpapiertonne 
 

Noch im Laufe des Jahres 2009 wird im Bezirk Braunau flächendeckend die Altpapier-
tonne eingeführt. Überackern wird ab August mit den Tonnen beliefert werden. Genau-
ere Informationen  auf Seite 4. 

 
Feuerwehr 
 

Die FF Überackern berichtet über das ab-
gelaufene Jahr 2008 ab Seite 7. 
 

Fahrt zur Insel Mainau 
 
Der Kulturausschuss lädt ein zur 3-Tagesfahrt 
zur Insel Mainau. Das Programm finden Sie 
auf den Seiten 5-6. 
 

Karl Harner –Turnier 
 
Die Faustballer laden ein zum Karl-Harner-
Turnier am Sonntag, 28. Juni 09. Das Pro-
gramm finden Sie auf Seite 11. 
 

Arzttermine 
 
Die Arzttermine finden Sie auf Seite 20. 

 
 

FSME-Impfung 
 
Auch heuer wird wieder eine FSME-Impfaktion 
von der BH Braunau am Inn in den Gemeinden 
angeboten. Die 1. Impftour ist am Dienstag, 
24.03.2009, in unserer Gemeinde. Informie-
ren Sie sich auf Seite 15. 
 

Gesunde Gemeinde 
 
Gesucht wird ein(e) Leiter(in) für den Stamm-
tisch für Pflegende Angehörige. Näheres auf 
Seite 13. 
 

Kindergarten 
 
Schnupperwoche von Montag, 11. Mai bis 
Donnerstag, 14. Mai. Lesen Sie weiter auf 
Seite 4. 
 

Weiters in dieser Ausgabe: OÖ Familienpaket, MASI-Termine, Fachhochschule, Statistik Austria sucht 
Mitarbeiter, LEADER-Information, Via Nova, Tierkörper-Sammelstelle, Müllabfuhrtermine, Internet-
Probleme, Europawahl. 
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Stellenausschreibung: 
 
Gemäß §§ 7 und 8 Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2001 i.d.g.F. sowie der §§ 8 und 9 
Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. wird von der Gemeinde 
Überackern folgender Dienstposten zur Besetzung ab 01.06.2009  ausgeschrieben: 
 

Vertragsbedienstete(r) der Entlohnungsgruppe C bzw. Dienstposten der Funktionslauf-
bahn GD 20 
 

Beschäftigungsausmaß:   Teilzeit  mit 30 Wochenstunden 
 

Das Dienstverhältnis wird auf unbestimmte Zeit eingegangen. Die Probezeit beträgt 6 
Monate. 
 

Auswahlverfahren: 
 

Das Auswahlverfahren (Objektivierungsverfahren) erfolgt nach § 10 Oö. Gemeindebe-
dienstetengesetz 2001 bzw. § 11 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 
unter Beiziehung des Personalbeirates. 
 
Bewerbungen samt den geforderten Beilagen (Lebenslauf, Foto, Geburtsurkunde (Ko-
pie), Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie), Zeugnisse (Kopie), Führerschein (Kopie) Leu-
mundszeugnis, sonstige Nachweise (Ausbildungsnachweise, Dienstzeugnisse) sind bis spä-
testens Freitag, 10. April 2009  an das Gemeindeamt Überackern, Kreuzlinden 11, 5122 
Überackern zu richten. 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 

- Österreichische Staatsbürgerschaft 
- volle Handlungsfähigkeit 
- einwandfreies Vorleben 
- persönliche, insbesondere die gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der 

Aufgaben 
 
Besondere Aufnahmevoraussetzungen 
 

- Sehr gute EDV-Kenntnisse (Office-Paket) 
- Führerschein der Gruppe B 
- männliche Bewerber haben den Nachweis über den abgeleisteten Präsenzdienst zu 

erbringen 
- sehr gute Ausdrucksform in Schrift und Sprache, sehr gute Rechtschreibkenntnisse 
- Genauigkeit 
- Flexibilität bei der Gestaltung der Arbeitszeit (es ist vereinzelt die Teilnahme an Sitzun-

gen am Abend erforderlich) 
- gutes Auftreten und Geschick im Umgang mit Bürgern 
- Teamorientierung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit, Zielstrebigkeit und Ausdauer 
- Bereitschaft zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung, insbesondere die Ablegung 

der Standesbeamtenprüfung und die Absolvierung der nach der Oö. Gemeinde-
Dienstausbildungsverordnung erforderlichen Dienstausbildung. 

 
Auskünfte (genaue Aufgabenbeschreibung) erteilt Herr Amtsleiter Helmut Harweck, 
Tel. 07727/2912 32. 
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Notarsprechtag: 
 
Das Braunauer Notariat Dr. Josef Scheinecker bietet wieder eine KOSTENLOSE,  umfas-
sende Rechtsberatung, insbesondere bei Kaufverträgen, Treuhandschaften, Übergaben, 
Tauschverträgen, Testamenten, Unternehmensgründungen, Adoptionsverträgen, nota-
riellen Beglaubigungen und Beurkundungen uvm. im Gemeindeamt an. 
 

Montag, 06.04.2009, von 15 – 17 Uhr 
 

Vorherige Anmeldung im Gemeindeamt Tel. 2912 ist erwünscht. 
 
 
TEXTILIENSAMMLUNG  
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG 
(07242/77977-21, www.lavu.at ) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am 
Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG 
zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bis spätestens 7:00 Uhr früh 
bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben!  

 

Was passiert damit:  

Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten 
(Kinder, Herren, Damen, Winter, Sommer,...) sortiert. Der Großteil der Kleider wird 
nach Afrika und in Osteuropäische Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen 
Shops wiederverkauft.  

Termin: Dienstag, 31. März 09 
Sammelstelle: Bushaltestelle Ortsmitte  

(bitte bis spätestens 7:00 Uhr früh abgeben!) 
 

Was wird gesammelt:  

o Tragbare und saubere KLEIDUNG  

o Unbeschädigte TASCHEN und 
     GÜRTEL  
o BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett  
o Funktionstüchtige SPIELWAREN  
o Saubere und tragbare SOMMER- und 
o WINTERSCHUHE*  
o SPORTSCHUHE*  
o tragbare FUSSBALLSCHUHE*  
o Funktionstüchtige INLINESKATER*  

 
*ausnahmslos paarweise gebündelt  

 

Was darf nicht hinein:  

o VERSCHMUTZTE Kleidung  

o NASSE Kleidung  
o KAPUTTE Kleidung  
o STOFFRESTE/PUTZLAPPEN  
o KAPUTTE, VERSCHMUTZTE oder  
 SCHIMMELIGE Schuhe  
o SKI-, SNOWBOARD und  
 EISLAUFSCHUHE  
o SCHUHEINLAGEN  
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Die ALTPAPIERTONNE kommt! 
 

Neues kostenloses Sammelsystem für den Bürger. 
 
Altstoffsammlung leicht gemacht 
Vorrangiges Anliegen des Bezirksabfallver-
bandes Braunau und der Gemeinden ist die 
kontinuierliche Verbesserung der Wohn- u. 
Lebensqualität für die Bürger/Innen. Im Sinne 
des Umweltschutzes, der Servicequalität und 
der Kosteneffizienz kann Ihnen schon bald 
die Altpapiersammlung „ab Liegenschaft“ als 
neues kostenloses Sammelsystem angeboten 
werden.  
 
Große Erleichterung  
Die Altpapiersammlung vor dem eigenen 
Haushalt stellt nicht nur eine große Er-
leichterung für weniger mobile Personen 
dar, auch der missbräuchlichen Verwen-
dung der Containerstandplätze wir ent-
gegengewirkt. Mit Ausstattung der Haus-
halte werden die derzeit auf öffentli-
chen Plätzen befindlichen Papier-
container abgezogen. Somit wird ein 
weiterer Beitrag zu einer lebenswert 
sauberen Gemeinde geleistet. 
 
 
 

 
Mehr Leistung bei gleichen Kosten 
Die Teilnahme ist kostenlos und freiwil-
lig! Jedem teilnehmenden Haushalt wird 
eine 240 l Altpapiertonne zur Verfügung 
gestellt, die im 6-Wochen-Rythmus ent-
leert wird. Größere Mengen Altpapier 
und Karton können selbstverständlich 
weiterhin in den 9 Altstoff-
sammelzentren im Bezirk abgegeben 
werden. 
 
Schon bald auch in Ihrer Gemeinde 
Seit Herbst 2008 testen 5 Gemeinden im 
Bezirk Braunau das komfortable System. 
Im Jahr 2009 (Sommer) soll die Altpa-
piersammlung beim Haushalt auf den 
ganzen Bezirk ausgedehnt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kindergarten  
 

Der Waldkindergarten „Schlaue Füchse“ lädt ein zur  
 

Schnupperwoche von Montag, 11. Mai bis  
Donnerstag, 14. Mai.  
 

Alle Interessierten können an einem der Tage ab 9 Uhr den Kindergartenbetrieb miterle-
ben, und sich so selbst ein Bild über das Geschehen machen. 
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 

Auskünfte erteilt Frau Manuela Zwainz unter 0664 / 20 41 390 oder direkt vor Ort! 
 
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2009/2010 werden ab sofort bis spätestens 30. Mai 
2009 von der Kindergartenleitung  entgegengenommen! 
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Einladung zur Fahrt des Kulturausschusses! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

33--TTaaggeessffaahhrrtt    
zzuurr  

IInnsseell  MMaaiinnaauu  
Freitag, 22. – Sonntag, 24. Mai 2009  

1.Tag: 
Überackern – Burghausen – Neuötting – München – Landsberg/Lech –  
Memmingen – Meersburg – mit der Fähre nach Konstanz zur Insel Mainau (Möglichkeit zum Mit-
tagessen und längerer Aufenthalt zur freien Verfügung. Aufgrund des günstigen Klimas wächst im 
Schlosspark eine Vielzahl an mediterranen Pflanzen, die besichtigt werden können. Daher ist die 
Insel Mainau auch als Blumeninsel bekannt. Schmetterlingshaus, ein Pfauengehege, ein kleiner 
Zoo mit Haustieren sowie etliche gastronomische Angebote runden das touristische Angebot für 
die Besucher ab. Für Liebhaber schöner Blumen und Pflanzen ist die Insel Mainau sicher einen 
Besuch wert) – Konstanz – mit dem Bus über Romanshorn – Rorschach nach Götzis (Bezug der 
Zimmer, gemeinsames Abendessen, Nächtigung). 
 
2. Tag: 
Nach dem Frühstück erwartet uns unsere örtliche Reiseleitung zu einem Ganztagesausflug: 
Von Götzis fahren wir über Lustenau – Rorschach – Arbon nach Stein am Rhein (Führung und 
Aufenthalt - An der Mündung des Bodensees liegt einer der schönsten und besterhaltenen mittelal-
terlichen Orte Europas. Reich bemalte Bürgerhäuser stellen die wechselvolle Geschichte der Stadt 
dar. Wer das Flair der Stadt genießen möchte, kann durch die mittelalterlichen Gassen spazieren.) 
– Weiterfahrt nach Schaffhausen/Neuhausen zu den Rheinfällen (Der Rheinfall ist der größte 
Wasserfall Europas und bietet ein grandioses Schauspiel. Ca. 700 Kubikmeter Wasser stürzen pro 
Sekunde über die Felsen) – Rückfahrt über St. Gallen in unser Quartier (gemeinsames Abendes-
sen) 
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3.Tag: 

Nach dem Frühstück fahren wir nach Dornbirn, von wo aus wir unsere Fahrt durch die Naturland-
schaft des Bregenzer Waldes fortsetzen – Alberschwende – Egg – Bezau – Hochtannberg – Warth 
– Lech – Zürs - über den  Arlbergpaß – St. Anton – Landeck – Innsbruck – Salzburg – Überackern.  
 

 

Leistungen: Fahrt mit modernem Reisebus  
 2 x Übernachtung in Doppelzimmern mit Du/WC in einem guten    

 Mittelklassehotel in Götzis 
 2 x Halbpension 

 Fährüberfahrt nach Konstanz 
 Eintritt Insel Mainau 
ganztägige Reiseleitung am 2. Tag 

 
 
Reisepreis: €  185,--  pro Person inkl. der angeführten Leistungen 
                           €    35,-- Einzelzimmerzuschlag  

 
 Programmänderungen bleiben der Reiseleitung vorbehalten  

 
 

Gültige Reisedokumente erforderlich! 
 

Anmeldeschluss ist der 08. Mai 2009 
 
 

Anmeldung:    Kugler Christa  Tel.: 0664/51 28 471 
        Gemeindeamt  Tel.: 07727/ 2912 
 
 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Reise ! 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich  
der Kulturausschuss!!! 
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Freiwillige Feuerwehr Überackern 

Jahresbericht 2008 
 

Mitgliederstand: 
Mit Stand vom 31.12.2008 hat die Feuerwehr 110 Mitglieder: 75 Aktive, 24 Mitglieder der Reserve und 11 
Jugendfeuerwehrmitglieder. 2008 sind Katharina Hofmann, Julia Huber, Lena Ober, Johannes Harweck und 
Marina Schedle der Jugendgruppe beigetreten.  

 
Kommandowahl: 
Bei der am 25.01.2008 im Gasthaus Tschugunow durchgeführten Kommando-
wahl wurde der Kommandant Theo Kugler, der Kommandant-Stellvertreter 
Thomas Huber, der Schriftführer Roland Novak sowie der Kassenführer Man-
fred Fellner in ihren Funktionen wieder bestätigt. Gleichzeitig erfolgte die Wie-
derbestellung von Richard Biefel zum Gerätewart und von Andreas Urbanek 
zum Zugskommandanten.  
 

Einsätze: 
Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr zu 
18 technischen Einsätzen sowie zu 4 Bränden 
alarmiert. Weiters mussten die 
Feuerwehrtaucher zu 5 Taucheinsätzen 
ausrücken. Insgesamt wurden unentgeltlich 639 
Stunden geleistet. Das entspricht bei einer 40 
Stundenwoche ca. 4 Arbeitsmonate, welche 
ehrenamtlich von den Feuerwehrmitgliedern 
geleistet wurden.  

 

Übungen und Ausbildungen: 
Unser Übung- und Ausbildungsprogramm gliederte sich in folgende 
Schwerpunkte: Gruppenübungen  (Löschübungen und Technische Übungen), 
Ausbildungen, sonstige Übungen (Tauch-, Atemschutz-, Wasserwehr-, 
Funkübungen, Gefährliche Stoffe Übung), Übungen mit anderen Feuerwehren,  
Übungen mit der gesamten Feuerwehr (Frühjahrs- und Herbstübung), 
Winterschulungen, Grundausbildung, Lehrgänge und Seminare sowie 
Vorbereitungen für Leistungsbewerbe. 
63 Übungen wurden mit einem Aufwand von 1.383 Stunden durchgeführt. 

Weiters wurden zu folgenden Themen 10 Winterschulungen mit einem Aufwand 
von 272 Stunden abgehalten: Alarmierung und Funk, technische Geräte, 
Knoten und Rettungsgeräte, Planspiel, Verkehrsunfall, wasserführende 
Armaturen, Lotsendienst, Beladung LF und TLF.  Ingesamt wurden 10 
Winterschulungen mit einem Aufwand von 272 Stunden besucht. 
Bei 13 Ausbildungsterminen für die Grundausbildung wurden 140 Stunden auf-
gewendet. Zum 31.12.2008 hat die Wehr 17 ausgebildete und untersuchte 
Atemschutzträger sowie 14 ausgebildete Schiffsführer. 
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Lehrgänge und Seminare: 
Im vergangenen Jahr nahmen 29 Feuerwehrmitglieder an verschiedenen Lehrgängen und 
Seminaren in der Feuerwehrschule sowie im Bezirk Braunau teil. 3 Mitglieder aus unserer 
Feuerwehr waren als Ausbilder/in bei Lehrgängen im Bezirk Braunau tätig. 
 

Bewerbswesen und Leistungsprüfungen: 

Die Bewerbe sowie Leistungsprüfungen 
sind ein wichtiger Teil der Ausbildung.  
Beim Landes-Wasserwehrleistungsbewerb 
am 13. und 14. Juni 2008 in Ach nahmen 
von der Feuerwehr Überackern 16 Zillen-
besatzungen teil. 
 

 

2008 wurden insgesamt 14 Leistungsabzeichen von folgenden Feuerwehrmitgliedern 
erreicht: 

 
Funk-Leistungsabzeichen in Silber:  Werner Auer  

Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Bronze: Michael Bichler, Ralph Esterbauer, Erwin Fellner  

Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Silber: Michael Huber  

Atemschutz-Leistungsabzeichen in Bronze:  Michael Bichler, Gerhard Huber, Roland Novak 

Atemschutz-Leistungsabzeichen in Silber:  Jürgen Bernecker, Klaus Bichler, Alois Harweck jun., Robert 
Harweck, Alois Patsch, Stephan Sohneg 

 
 

Für das Erreichen der Leistungsabzeichen sind intensive Vorbereitungen 
notwendig. Insgesamt wurden hierfür 331 Stunden aufgewendet. 

Bettina Wengler erhielt im März 2008 die Bewerterspange in Silber. 
Weiters waren 6 Feuerwehrmitglieder als Bewerter/in bei den 
Abschnitts-, Bezirks- sowie Landesbewerben tätig. 

 

Sonstige Tätigkeiten, Ausrückungen und Veranstaltungen: 
Bei Tagungen des Abschnittes bzw. des Bezirkes war die Feuerwehr jeweils durch eine Abordnung vertre-
ten. 

Ausgetragen wurden auch die Jugend-
spiele gemeinsam mit ASKÖ und Union. 
Auch an den kirchlichen Festen sowie an 
sonstigen verschiedenen Veranstaltungen 
nahm die Feuerwehr teil. Abgesehen vom 
traditionellen Frühschoppen im 
Feuerwehrhaus wurde darüber hinaus im 
Mai der Tag der Sicherheit mit Feu-
erlöscherüberprüfung veranstaltet. Es 
wurden verschiedene Vorführungen bzw. 

Informationen zum Thema Sicherheit geboten. Diese Veranstaltung wurde gemeinsam mit dem Roten Kreuz 
– Ortsstelle Überackern und der Sozialdienstgruppe Überackern durchgeführt.  

Atemschutz-Leistungsprüfung 

Florianiamt 
Tag der Sicherheit 
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Der Waldkindergarten war im April zu Besuch 
bei der Feuerwehr und die „Kleinen“ erprobten 
sich als eifrige „Florianijünger“ beim Löschen. 
Darüber hinaus lud die Feuerwehr Überackern 
gemeinsam mit der Gemeinde die Kinder des 
Waldkindergartens im September als Danke-
schön für die großartigen Bastelwerke, welche 
die „kleinen Künstler“ zum Tag der Sicherheit 

anfertigten, zu einer Bootsfahrt an der Riviera am Inn ein. 
 
Feuerwehrjugend: 
6 Mitglieder der Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Überackern nahmen am Wissenstest der Feu-
erwehrjugend in Höhnhart teil. Bei dieser Prüfung sind insgesamt zehn verschiedene Stationen wie Allge-
meinwissen, Knoten- und Gerätekunde, Erste Hilfe, Dienstgrade, vorbeugender Brandschutz, Nachrichten-
übermittlung, Gefährliche Stoffe, Orientierung im Gelände sowie Verkehrserziehung unter bestimmten Zeit-
vorgaben zu bewältigen. Dafür war eine entsprechende Vorbereitung gemeinsam mit dem Jugendbetreuer 
Andreas Mayrhofer sowie dem Jugendhelfer Michael Huber notwendig.  
Alle Teilnehmer der Feuerwehr Überackern lösten die gestellten Aufgaben 
mit Bravour. Dafür erhielten folgende Feuerwehrjugendmitglieder das Wis-
senstestabzeichen: 
in Bronze: Dominik Harweck, Stefan Harweck, Moritz Ober,  

Christian Strini 
in Silber:  Daniel König   
in Gold: Markus Huber  
 
Friedenslichtaktion 
Die Mädchen und Burschen unserer Feuerwehrjugend verteilten auch heuer wieder am Vormittag des Heili-

gen Abends das Friedenslicht aus Bethlehem an die Haushalte von 
Überackern. Dabei wurden Spenden in der Höhe von € 1.335,-- 
gesammelt. Ein Drittel davon wird für die Feuerwehrjugend verwendet und 
zwei Drittel ist für einen wohltätigen Zweck vorgesehen. Einen herzlichen 
Dank an die Spender. 
Die Gesamtstunden der Jugendarbeit für Wissenstestvorbereitung, 
Bewerbsausbildung, Sport und Spiel, Friedenslichtverteilung in der 
Gemeinde und Teilnahme an der Friedenslichtübergabe an die 
Feuerwehrjugend des Landekreises Altötting in Burghausen und 
sonstige Aktivitäten betrug 970 Stunden. 

 
Angelobungen, Beförderungen und Auszeichnungen: 

Im Rahmen der 116. Vollversammlung am 13.01.2008 im Gasthaus 
Tschugunow legten Stefan Harweck, Daniel König und Christian Strini 
das Gelöbnis der Feuerwehrjugend ab.  
Angelobt und gleichzeitig befördert zum Feuerwehrmann wurden And-
reas Ammerer und Ralph Esterbauer. Robert Harweck wurde zum 
Hauptbrandmeister ernannt.  Für besondere Verdienste im Feuerwehr-
wesen erhielten Manfred Fellner die Bezirks-Verdienstmedaille III. 
Stufe sowie Richard Biefel jene der II. Stufe. Mit der 25-jährigen 
Dienstmedaille wurde Thomas Huber ausgezeichnet. Stefanie Bichler 
und Gabriele Fellner legten ihre langjährige Funktion als 

Marketenderinnen zurück. Die beiden überreichten der Feuerwehr im Zuge der Vollversammlung einen 
Scheck über € 400,--, welcher der Feuerwehrjugend zur Verfügung gestellt wurde. 

 
 

Alle Teilnehmer beim Wissenstest in Höhnhart
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Stundenaufstellung: 
   639  Einsatzstunden 
2.608  Übungen, Schulungen, Lehrgänge, Be-

werbe 
   970  Jugendarbeit 
1.015  Gerätewartung, Atemschutzwartung 
   374  Ausbilder/in und Bewerter/in 
   408  Ausrückungen 
   237  sonstige Tätigkeiten 
   767  Veranstaltungen 
   836  Versammlungen, Sitzungen, Besprechun-

gen 
   125  Öffentlichkeitsarbeit 
1.408  Kommandant, Kommando 
9.387  Gesamtstunden 
 
 
Im abgelaufenen Jahr leisteten die Feuerwehrmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Überackern unentgelt-
lich 9.387 Stunden für die Sicherheit in der Gemeinde Überackern. 

 
 
 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 

 
Die Freiwillige Feuerwehr 

Überackern 
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Union Überackern - Sektion Faustball 
 

 
 

Vorankündigung: 

 

Karl-Harner- 
Faustballturnier 

 
 
Zum 40-jährigen Jubiläum veranstaltet die Sektion Faustball am 
Sonntag, 28.06.2009 ein Faustballturnier, zu dem auch alle ehe-
maligen Überackerer Faustballspieler eingeladen werden.  

 
Um 10.30 Uhr wird ein Gedächtnisgottesdienst für die verstorbe-
nen Mitglieder gefeiert. Im Anschluss daran finden ein Frühschop-
pen und das Turnier statt. 
 
Also haltet Euch diesen Termin frei, kurz vorher ergeht noch eine 
Einladung mit genaueren Details. 
 
Wir würden uns freuen, möglichst viele Spieler und Zuschauer be-
grüßen zu können. 
 
Die Überackerer Faustballer 
 
Werner Auer   Johann Harweck  Benjamin Mühlegger  
Jürgen Bernecker  Walter Harweck  Roland Novak  
Michael Bichler   Florian Hochreiter  Alois Patsch  
Ralph Esterbauer  Michael Huber  Manfred Strini  

 
und natürlich die zahlreiche Faustballjugend! 
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Infoveranstaltung LEADER - LEADER-Vorhaben 2009/2010 
 
Am 19.1.2009 fand eine LEADER –Infoveranstaltung für BürgermeisterInnen, AmtsleiterIn-
nen und GemeinderätInnen in Pischelsdorf satt. Dabei wurden die Förderrichtlinien erläu-
tert, eine Ergebnisschau auf das Jahr 2008 sowie eine Vorschau auf die LAG-Vorhaben für 
das Jahr 2009/2010 vorgestellt.  
 
Im Gasthaus Preiser in Pischelsdorf fanden sich am 19.1.2009 siebzig Interessierte ein, die den Aus-
führungen von Herrn DI Löberbauer von der Abteilung Land- und Forstwirtschaft des Landes OÖ 
zum Thema „Förderrichtlinien“ folgten. DI Löberbauer führte neben den Erläuterungen der Richtli-
nien aus, dass in OÖ von den 24 LEADER – Regionen bisher ca. 400 Projekte eingereicht wurden. 
Damit liegt die Region Oberinnviertel-Mattigtal im recht guten Durchschnitt. Er regte an,   auch 
Projekte aus anderen Förderbereichen zu entwickeln, da hier 50% der Fördermittel reserviert sind.  
 
Ergebnisse des Jahres 2008 
Die LEADER-Managerin Friederike Blum präsentierte die Ergebnisse des abgelaufenen Jahres 
2008.  Sie berichtet, dass 22 Projekte eingereicht, 9  bereits genehmigt und eines abgelehnt wurden. 
Drei weitere Projekte sind in der Vorbereitung zur Einreichung. Die Investitionssumme der 22 Pro-
jekte beträgt 2, 7 Mill. Euro, die in Aussicht gestellte Fördersumme der 9 genehmigten Projekte 
285.557,-- Euro.  
Seit April 2008 fanden 25 Arbeitskreise statt, aus denen sich die folgenden konkreten Projekte her-
auskristallisierten:  

• Sozialverband Oberinnviertel,  
• Georeferenzierte Karte für 6 LEADER – Regionen,  
• Pilotprojekt für Fachausbildung und – beratung Jugendlicher und zertifizierte Fachabschlüsse für 

Erwachsene mit nicht formalen Qualifikationen  
• Projekt Ibmer Moor  
• Vereinsgründung und offizielle Anerkennung als Genuss‐Region der „Mattigtal‐Forelle“  

Darüber hinaus gibt es noch weitere fünf Arbeitskreisprojekte, an deren Konkretisierung noch gear-
beitet wird.  
 
Gemeindeprojekte 
Einige Gemeinden haben sich zu Verbünden zusammengeschlossen und gemeinsam Projektideen 
entwickelt. Daraus sind folgende Vorhaben hervorgegangen:  

• Motorikpark (3 Gemeinden) 
• Triftweg (9 Gemeinden) 
• Biologiezentrum Moosbach 
• Inn‐Schifffahrt (3 Gemeinden)  

 
Vorhaben der LAG für die Jahre 2009/2010 
Im Dezember 2008 wurden durch den Vorstand  vier Vereinsprojekte mit den folgenden Schwer-
punktthemen genehmigt:  
Erneuerbare Energie, Ältere am Arbeitsplatz, Gentechnikfreie Umwelt und Genuss aus der 
Region sowie Interkulturelle Kompetenz am Arbeitsplatz. Dazu wird es Veranstaltungen geben, 
die sensibilisieren und zum Handeln anregen sollen.    
Kontakt:  
LEADER-Management  
Tel.: 07722-67350-8110 
Friederike.blum@zukunft-om.at 
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   Stammtisch für Pflegende Angehörige 
   Gesundheitsförderungsprojekt der Abteilung Gesundheit 

 
 

Für unsere Gesunde Gemeinde suchen wir: Eine Stammtischleiterin, ei-
nen Stammtischleiter 
 
Seit Jänner 2006 gibt es für die betreuenden und pflegenden Angehörigen in der Ge-
meinde Hochburg – Ach und in Kooperation mit der Gemeinde Überackern die Mög-

lichkeit den Stammtisch für Pflegende Angehörige einmal im Monat zu besuchen. Dieser 

wird von einer Pflegeexpertin / einem Pflegeexperten geleitet.  

Aus gegebenen Anlass suchen wir dafür eine/n diplomierte/n Gesundheits- und Kran-
kenschwester/-pfleger. 
Für genauere Informationen dazu, bitten wir Sie, sich bei der Gemeinde zu melden.  

 

Gemeinde Hochburg - Ach 
Auskunft bei: Frau Dicker Alexandra 

Tel.: 07727/2255 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein gesundes Oberösterreich ist unser Ziel! 

Die Abteilung Gesundheit 
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   Diözesanwanderung am Gründonnerstag,  
   9. April 2009 

 
 
VIA NOVA und Jakobsweg sind Ausgangs- und Zielpunkt vieler Pilgerwanderungen im Salzburger- 
Land. Die diesjährige Pilgersaison wird eröffnet mit der vorösterlichen Diözesanwanderung, die 
traditionell am Gründonnerstag statt findet. Wir laden alle Pilgerfreunde/Innen ganz herzlich ein, 
aufzubrechen und Körper-Geist und Seele für das bevorstehende Osterfest auf zu frischen. Die 
vorösterlichen Pilgerwanderungen werden von ausgebildeten PilgerwegbegleiterInnen geleitet. 
Für Begleitung, Pilgersuppe, Tee, Pilgerheft und Anhänger werden €15,-- p/Pers. € 10,-- p/Kinder 
eingehoben.  Anmeldung erbeten  bis Montag  6. April 2009   
 

• Auf der VIA NOVA von Neumarkt a.W. über das Sommerholz nach Mondsee/ Hilfberg, 
23km 

 
  8.00h  Treffpunkt/ Bahnhof Neumarkt a.W. 
  9.00h  Kirche Pfongau – Pilgersegen 
14.00h  Mittagsrast  Jausenstation  Hochserner (Pilgersuppe) 
16.00/16.30h  Abschlussandacht in Mondsee/ Wallfahrtskirche Maria Hilf 
            Rückfahrt nach Neumarkt a.W. wird gegen vorherige Anmeldung organisiert, die 
  Kosten werden p/Pers. weiter verrechnet. Rückfahrt nach Salzburg individuell, 
  Postbus: Mondsee - Salzburg 
 

• Auf dem Jakobsweg von Seekirchen über Maria Plain nach Bergheim, 16km 
   
  8.45h  Stadtpfarrkirche Seekirchen 
12.30h  Mittagsrast in Bräugasthof Kasern (Pilgersuppe) 
15.00h  Abschlussandacht in Maria Plain 
            Rückfahrt individuell/  Bahnhof Bergheim Lokalbahn - Salzburg 
 

• Auf den Jakobsweg von Großgmain über Bad Reichenhall nach Unken, 21km 
  
  8.00h  Treffpunkt in der Pfarr- und Wallfahrtskirche Großgmain 
  9.00h  Rast in Bad Reichenhall/ Predigtstuhlbahn  
12.00h  Mittagsrast im Haiderhof/Granze (Pilgersuppe)  
15.00h  Abschlussandacht in der Pfarrkirche Unken 
             Die Rückfahrt wird gegen vorherige Anmeldung organisiert,  
             die Kosten werden pro Person weiterverrechnet 
 

Anfragen und Anmeldung: 
Verein Europäischer Pilgerweg, Berta Altendorfer, Tel.: 06212 6868/21 

info@pilgerweg-vianova.eu 
 

Sternwanderung nach Heiligenstatt/ Lengau am 7. Juni 2009 
 

Ausgehend von den VIA NOVA Gemeinden: Köstendorf, Lochen, Mattsee, Munderfing, Neumarkt, 
Straßwalchen führt die Wanderung zum gemeinsamen Ziel, der Kirche in Heiligenstatt. Diese 
Sternwanderung auf der VIA NOVA bieten die Möglichkeit unseren Gemeinde-Nachbarn bewusst 
zu begegnen. Lassen wir einen besonderen Sommerabend mit Orgelmusik und Texten in Gemein-
schaft ausklingen. Die Orgelmeditation in Heiligenstatt findet um 19.00 Uhr statt 
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Zeckenschutzimpfung 
 
 

  Wann?  Dienstag, 24. März 09,  14:45 h 
 

  Wo?   Volksschule Überackern 
 
Seit dem Jahre 1980 wird in Oberösterreich die Zeckenschutzimpfung angeboten. Trotz dieses 
Impfangebotes ist es im Jahr 2008 österreichweit zu 84 Erkrankungen nach einem Zeckenbiss 
gekommen (Stichtag 28.11.2008). 1994 gab es noch 3 Todesfälle und 175 Erkrankungen. 
Am meisten gefährdet sind nach wie vor Personen über dem 50sten Lebensjahr. Viele ältere 
Menschen sind aufgrund bereits durchgemachter Zeckenstiche der Meinung, genügend Abwehr-
körper aufgebaut zu haben, was leider in vielen Fällen nicht stimmt. Die Abteilung Gesundheit 
des Landes Oberösterreich setzt die Schutzimpfung auch im Jahr 2009 fort. 
 

Impfstoffe: 
Geimpft wird heuer mit  
FSME-IMMUN 0,25 ml Junior: für Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr bzw.  
ENCEPUR 0,5 ml für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr 
Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe. 
 
Damit ein möglichst großer Teil der Bevölkerung des Bezirkes Braunau am Inn  an der kosten-
günstigen Aktion des Landes teilnehmen kann, wird diese auch heuer wieder in den Gemeinden 
angeboten. 
 
Auch heuer wird wieder, wie bereits in den vergangenen Jahren, das Inkassosystem angewen-
det. Dies bedeutet, dass von einem Bediensteten der Bezirkshauptmannschaft der entsprechen-
de Betrag bar kassiert wird. 
 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, werden die teilnehmenden Personen ersucht, wenn mög-
lich den Betrag genau mitzubringen. 
 
Merkblätter und Anmeldeformulare sind beim Gemeindeamt Überackern erhältlich. Die Anmel-
dung muss am Impftag für die zu impfende Person ausgefüllt mitgebracht werden. Es ist außer-
dem unbedingt der Impfausweis mitzubringen. Außer bei der 1. Teilimpfung gegen FSME wird 
ohne Impfausweis nicht geimpft!!! 
 

KOSTEN: 
 
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 13,20 
Euro. 
 
Für Jugendliche zwischen vollendetem 15. und 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 15,00 
Euro. 
 
Für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 
17,00 Euro. 
 
Ab dem dritten unversorgten Kind (zwei Kinder müssen bereits geimpft sein bzw. gleichzeitig 
geimpft werden) ist lediglich ein Betrag von 3,63 Euro zu bezahlen. Die restlichen Kosten über-
nimmt das Land Oberösterreich. 
 
Bestätigungen zur Vorlage bei den Krankenkassen werden bei der Impfung ausgestellt. 
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Die Bundesanstalt Statistik Österreich sucht im gesamten 
 

Bundesgebiet offene, kommunikative Persönlichkeiten für 
 

statistische Erhebungen auf Werkvertragsbasis. 
 
 

 
Aufgabe ist die Erhebung statistischer Daten in Haushalten. Hierbei 

 
handelt es sich um laufende Erhebungen, von denen einigen eine 

 
gesetzlich geregelte Auskunftspflicht zu Grunde liegt. 

 
 

 
Voraussetzung sind sehr gute Deutschkenntnisse und 

 
Ausdrucksfähigkeit, gepflegtes Auftreten und Einsatzbereitschaft. 

 
Ein eigener PKW ist von Vorteil. 

 
 
 

 
Senden Sie uns bitte Ihren Lebenslauf mit Foto  und sämtlichen 

 
Kontaktdaten per E-Mail an bernhard.supp@statistik.gv.at 
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OÖ. FAMILIENPAKET 
 

Baby im Anmarsch! 
 
 
 
 
Ein Baby zu bekommen ist eine der schönsten Erfahrungen im Leben. Vieles muss be-
dacht werden, Entscheidungen müssen getroffen werden und nicht immer weiß man, 
wer die richtigen Ansprechpartner in einigen Fragen sind.  
 
Das "Oö. Familienpaket" soll Schwangeren und Jungfamilien einen Überblick über die 
materiellen Unterstützungen, Beratungs- und Betreuungsangebote verschaffen und als 
Ratgeber und Wegweiser mit zahlreichen Informationen zur Verfügung stehen. Das in der 
Mappe beiliegende Gutscheinheft bietet zusätzlich eine kleine finanzielle Starthilfe 
durch oö. Betriebe. Weiters enthält die Mappe, die später als Dokumentenmappe dienen 
kann, auch Elternbildungsgutscheine.  
 
Das neue "Oö. Familienpaket" kann von Schwangeren und Jungfamilien beim Gemeinde-
amt Überackern bei Anmeldung des Neugeborenen, gegen Abgabe des Anforderungskärt-
chens bzw. bei Vorlage des Mutter-Kind-Passes abgeholt werden.  
 
 
 
MASI-Termine 
 
Zur Erinnerung werden nochmals die MASI-Termine bekannt gegeben: 
 
 
Termine 2009 in Überackern – Bauhof: 
 
 
 Montag, 23.März 

 Montag, 18. Mai 

 Montag, 13. Juli 

 Montag, 07. September  

 (an diesem Tag  mit Sperrmüll, Holz, Eisen) 

 Montag, 2. November 

 Montag, 28. Dezember 
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FH-Studium mit tollen Jobchancen 
Ein topaktuelles, praxisorientierte Studienangebot mit 44 Studiengängen bieten die oö. 
Fachhochschulen in Hagenberg, Linz, Steyr und Wels im Technologie-, wirtschaftlichen 
und sozial-gesundheitlichen Bereich an 4 Fakultäten: 
 
>> Informatik / Kommunikation / Medien 
>> Gesundheit / Soziales 
>> Management 
>> Technik / Umweltwissenschaften  
 
Starkes Studienangebot – auch berufsbegleitend 

Auch Berufstätigen ermöglicht ein FH-Studium eine tolle Chance zur Weiterbildung, denn Wissen 
ist das beste Kapital in wirtschaftlich schwierigen Zeiten. 18 Studiengänge werden berufsbeglei-
tend angeboten. „Der Trend geht in Richtung ‚Lebenslanges Lernen‘. Berufsbegleitende Studien 
der FH OÖ sind daher ein optimales Angebot für beste berufliche Karrierechancen“, betont FH 
OÖ Geschäftsführer Dr. Gerald Reisinger.  
 
Nicht nur MaturantInnen haben Zugang zum Fachhochschulstudium, auch Fachschüler oder Lehr-
linge mit Berufserfahrung können über einen zweisemestrigen, kostenlosen „FH-
Studienbefähigungslehrgang“ die Zugangsqualifikation für ein Bachelor-Studium erwerben. Es 
werden keine Studiengebühren eingehoben. Alle Infos: www.fh-ooe.at 
 
 
 

Internet-Probleme 
 
 
 
Im Gemeindegebiet von Überackern kommt es leider immer wieder zu Problemen mit den Inter-
net-Zugängen. 
 
Auch beim Gemeindeamt gibt es zeitweise Netz-Ausfälle, was den Arbeitsablauf stark erschwert 
und oft lange Wartezeiten für die Kunden bedeutet. 
 
 Wir haben daher schon mehrmals an höherer Stelle versucht, eine Verbesserung der Anbindung 
des gesamten Gemeindegebietes zu erreichen. Leider erhalten wir immer wieder die Antwort, 
dass derzeit keine Investitionen geplant sind bzw. dass es keine Beschwerden gibt. Wir wären 
sehr dankbar, wenn uns die Gemeindebürger informieren würden, wenn es beim privaten Inter-
netzugang Probleme gibt. Wir sammeln diese Informationen und hätten dann eine bessere Posi-
tion bei künftigen Verhandlungen mit der Telekom. Natürlich können Sie die Beschwerden auch 
direkt an die Telekom richten, wir würden uns aber trotzdem freuen, wenn auch das Gemeinde-
amt informiert wird. Wir bleiben jedenfalls am Ball und werden nicht locker lassen, bis es zu 
einer deutlichen Verbesserung kommt. 
 
DANKE für Ihre Unterstützung! 
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Aus aktuellem Anlass möchten wir erneut auf die Tierkörper-Sammelstelle in Hochburg-Ach 
hinweisen! Es muss wirklich nicht sein, dass man tote Lämmer und verdorbenes Fleisch ne-
ben der Straße hinter einem Holzstoß deponiert!!!! 
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Ärztlicher Sonn- u. Feuertagsdienst 
 
 
 
14.03.2009 – 15.03.2009 

Dr. med. Lauschensky Wolfgang 
Sparkassenweg 9 
5122 Hochburg-Ach 

 
07727 / 2254 

 
21.02.2009 – 22.03.2009 

Dr. med. Peter Reichsöllner 
Schwand 118 
5134 Schwand 

 
07728 / 213 

 
28.03.2009 – 29.03.2009 

Dr. Christian Wolfgruber 
Athalerstraße 8 
5122 Hochburg-Ach 

 
07727/2403 

 
 
 
 
Müllabfuhrtermine 
 
 

Tag Datum 2- oder 4wöchig 
Montag 23.03.2009 2w 
Montag 06.04.2009 2w/4w 
Montag 20.04.2009 2w 
Montag 04.05.2009 2w/4w 
Montag 18.05.2009 2w 
Dienstag 02.06.2009 2w/4w 
Montag 15.06.2009 2w 
Montag 29.06.2009 2w/4w 

 
  
Europawahl am 7. Juni 2009  
 
Unionsbürger mit nichtösterreichischer Staatsbürgerschaft haben bis spätestens am Stichtag, das 
ist für die diesjährige Europawahl der 31. März 2009, einen Antrag auf die Eintragung in die 
Europa-Wählerevidenz zu stellen, wenn sie die von Österreich zu entsendenden Mitglieder des 
Europäischen Parlaments wählen wollen. Antragsformulare liegen beim Gemeindeamt Über-
ackern auf oder sind im Internet unter  
 
http://www.forms2web.at/F2WTemplates/BMI/Waehlerevidenz/2007/Antrag_auf_Eintragung.pdf  
 
abrufbar.  Wir ersuchen um rechtzeitige Antragstellung beim Gemeindeamt Überackern. Detail-
lierte Wahlinformationen werden noch verlautbart! 
 
 
Für den Inhalt verantwortlich:       
AL Helmut Harweck  


